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1. Griff für verstellbare Tischbeine           
2. Gummifuß             
3. Kopfstütze      
4. Verschluss                
5. Holzstreben     
6.  Scharnier
7. Tragegriff
8. Verstellbares Rückenteil
9.  Einsteckposition für Armauflage
10.  Einsteckposition für Kopfteil

PRODUKTBESCHREIBUNG

HINWEIS 

Nach Erhalt der RUCK-Massageliege ist 
diese für zwei Tage bei Zimmertempatur 
aufgestellt zu lagern.
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SICHERHEITSHINWEISE

(1) Warten Sie die Liege regelmäßig. Stellen 
Sie sicher, dass alle Schrauben fest angezo-
gen sind und das Kabel völlig intakt ist. Stellen 
Sie zudem sicher, dass sich keine Risse oder 
Sprünge im Holz befinden. 

(2) Bitte das angegebene Maximalgewicht 
nicht überschreiten. Dies kann Verletzungen 
für Sie und Ihren Kunden zur Folge haben.

(3) Verwenden Sie keine alkoholhaltigen 
Reinigungsmittel für die Reinigung der Liege; 
dies kann die weichen Schaumstoffpolste-
rungen beschädigen. Reinigen Sie die 
Liegeflächen mit warmem Wasser und mildem 
Reinigungsmittel. Trocknen Sie die Oberflä-
chen anschließend mit einem fusselfreien 
Tuch gründlich ab.

(4) Stellen Sie vor der Nutzung sicher, dass alle 
vier Füße fest auf dem Boden stehen. Benut-
zen Sie die Liege nur auf einer ebenen Fläche.

AUFBAUANLEITUNG

Legen Sie die Liege auf die Seite und lösen Sie 
die Verschlüsse. Klappen Sie die Liege ein 
wenig auf und entfernen Sie das Zubehör.

Stellen Sie sich hinter die Liege und fassen Sie 
beide Haltegriffe. Mit einer Bewegung nach 
vorne lassen sich die Beine der Liege leicht 
ganz öffnen. 

Nehmen Sie den mittleren Teil der Liege und 
stellen Sie die Liege aufrecht auf den Boden. 
Drücken Sie anschließend von oben auf die 
Liege und stellen Sie sicher, dass diese 
komplett flach ist. Sollte die Liege in der Mitte 
leicht nach oben zeigen, überprüfen Sie die 

Kabel an der Unterseite und lockern Sie diese 
wenn nötig.

NUTZUNG VON LIEGE UND ZUBEHÖR

Der Lieferumfang der Liege enthält zusätz-
liches Zubehör. Lesen Sie die entspre-
chenden Anweisungen bitte vor der ersten 
Nutzung sorgfältig durch.

KOPFSTÜTZE:
Die kreisförmige Kopfstütze ermöglicht eine 
optimale und komfortable Lagerung für Kopf 
und Gesicht ihres Kunden. Für die jeweils 
passende Einstellung können sowohl Höhe 
als auch Neigungswinkel am Griff eingestellt 
werden (Abb. 1 | 3).

ARMABLAGE:
Die Armablagen ermöglichen eine komforta-
ble Verbreiterung der Liege zu beiden Seiten. 
Dies ist besonders bei größeren Kunden 
hilfreich. Die ebenfalls gepolsterten Armstüt-
zen werden einfach auf beiden Seiten der 
Liege in die dafür vorgesehenen Löcher 
eingesteckt (Abb. 1 | 9). 

HÖHENVERSTELLBARKEIT:
Die optimale Höhe der Liege hängt sowohl 
von der behandelnden Person als auch von 
der Art und Ausführungsweise der Behand-
lung ab. Zur Einstellung der Höhe entfernen 
Sie die Schrauben an den Beinen, schieben 
diese je nach Wunsch zusammen oder 
auseinander und drehen Sie die Schrauben 
wieder fest (Abb. 1 | 1).

VERSTELLUNG DES RÜCKENPOLSTERS:
Lösen Sie den Verschluss der Rückenstütze. 
Der Neigungswinkel kann nun ganz einfach 
eingestellt werden. Drücken Sie anschließend 
gegen das Polster und stellen Sie sicher, dass 
dieses eingerastet ist. Um die Liege zusam-

menzuklappen, ziehen Sie das Rücken-
polster ganz nach oben und klappen Sie es 
dann zurück in die komplett plane Position 
(Abb. 1 | 8). 

BELASTBARKEIT:
Positionieren Sie Ihren Kunden in der Mitte 
der Liege. Das Gewicht kann sich so gleich-
mäßig verteilen und die Stabilität wird erhöht. 
Das Nutzgewicht setzt sich zusammen aus 
dem Gewicht des Kunden und dem bei der 
Behandlung maximal ausgeübten Druck. Die 
maximale Belastbarkeit dieser Liege beträgt 
200 kg. Da seitlich ausgeübter Druck die 
Stabilität der Liege mehr beansprucht, sollte 
die Liegefläche nie einseitig belastet werden. 

ÜBERSCHREITEN SIE NIE DIE MAXIMALE 
BELASTBARKEIT UND DAS MAXIMAL 
ZULÄSSIGE NUTZGEWICHT DER LIEGE. 
DIES KANN SCHWERE VERLETZUNGEN 
ODER SCHÄDEN ZUR FOLGE HABEN!

LAGERUNG:
Befestigen Sie die Kopf- und Armstützen an 
der Unterseite der Liege. Nutzen Sie die 
jeweils dafür vorgesehenen Befestigungs-
möglichkeiten (Abb. 1 | 10). 

Die Tragetasche kann sowohl für die 
Lagerung als auch für den Transport genutzt 
werden. So ist die Liege optimal geschützt. 
Lagern Sie die Liege an einem kühlen, 
trockenen Platz. Vermeiden Sie direkte 
Sonneneinstrahlung, extreme Temperaturen 
(Kälte und Wärme) sowie Feuchtigkeit. 

PFLEGEHINWEISE

POLSTERPFLEGE

Tägliche Reinigung: Entfernen Sie tägliche 
Verschmutzungen mit warmem Wasser und 
mildem Reinigungsmittel. Trocknen Sie die 
Oberflächen anschließend mit einem fussel-
freien Tuch gründlich ab. 

Desinfektion: Desinfizieren Sie die Liege mit 
einem Desinfektionsmittel mit max. 50 % 
Alkoholanteil (geeignet für die Verwendung 
auf Polyurethan-Vinyl). 

Fleckentfernung: Kleinere Flecken können 
mit einem milden Reinigungsmittel entfernt 
werden. Geben Sie dazu das Reinigungsmit-
tel auf ein feuchtes Tuch und entfernen Sie 
die Flecken vorsichtig. Wischen Sie mit 
reinem Wasser nach und trocknen Sie die 
Stellen anschließend mit einem fusselfreien 
Tuch. Hartnäckige Flecken müssen eventuell 
professionell gereinigt werden. 

Beachten Sie: Benutzen Sie niemals aggres-
sive, chemische Reinigungs- oder Scheuer-
mittel. Dies kann die Polsterung schwer 
beschädigen. Vermeiden Sie auch jegliche 
Pflegemittel da dies ebenfalls Beschädi-
gungen nach sich ziehen kann. 

Holzpflege: Ihre Massageliege besteht aus 
ausgesuchten Harthölzern und ist mit einer 
Lackierung versehen die keine spezielle 
Pflege benötigt. Wenn gewünscht, können 
Sie das Holz mit einem gewöhnlichen 
Holzpflegeprodukt polieren. Lagern Sie die 
Liege trocken und vermeiden Sie nasse oder 
feuchte Umgebungen. Sollte die Liege 
dennoch nass werden, trocknen Sie sie 


